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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC OE Bad Homburg 1987 III : FT Wi.-Schierstein 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

TTC OE Bad Homburg 1987 III siegt deutlich gegen FT Wi.-
Schierstein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf der TTC OE Bad Homburg 1987 III am Freitag, den
24. März im 23. Saisonspiel auf die FT Wi.-Schierstein. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Kania und Kalvelage. Auffällig war, dass der TTC OE Bad Homburg 1987 III diese Partie
mit 5 und die FT Wi.-Schierstein mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kania / Vatheuer gelang es, Franz / Stahl im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Galle / Sobek bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Müller /
Sattler. Da war final wirklich nichts zu holen. Kalvelage / Vatheuer kamen mit der Spielweise von
Tietje / Schem am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Thomas Kania gegen Marco Franz konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim 3:1-Erfolg von Stephan Kalvelage gegen Lothar Müller ging nur Satz 1
verloren. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Beim 3:0-Sieg gegen Olav Stahl zeigte Conor Gallen seinem Gegner die Grenzen auf. Sören Sobek
machte mit Jörg Sattler beim 11:4, 11:4, 13:11 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab
es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lukas Vatheuer war in der Partie gegen Thomas Schem nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Claudia Vatheuer zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Jörg Tietje aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Thomas Kania
machte mit Lothar Müller beim 11:6, 11:9, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Es dauerte eine Weile, bis Stephan Kalvelage den Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Franz unter Dach
und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kalvelage nun bei 18:11, während Franz bislang 9 Siege und 10 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC OE Bad Homburg 1987 III am 31.03.2023 gegen die
TSG Niederhofheim 06 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 31.03.2023 gegen den TV 1861 Wallau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 III

Doppel: Kania / Vatheuer 1:0, Gallen / Sobek 0:1, Kalvelage / Vatheuer 1:0 
Einzel: T. Kania 2:0, S. Kalvelage 2:0, C. Gallen 1:0, S. Sobek 1:0, L. Vatheuer 1:0, C. Vatheuer 0:1 

 FT Wi.-Schierstein
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Doppel: Müller / Sattler 1:0, Franz / Stahl 0:1, Tietje / Schem 0:1 
Einzel: L. Müller 0:2, M. Franz 0:2, J. Sattler 0:1, O. Stahl 0:1, J. Tietje 1:0, T. Schem 0:1


